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Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christine Ostrowski,
Dr. Gregor Gysi und der Fraktion der PDS
– Drucksache 14/1501 –

Förderbilanz des KfW-Wohneigentumprogramms
– alte Bundesländer

1. Wie hoch beziffert bzw. bezifferte sich das ausgereichte Kreditvolumen
(für 1999 der Bewilligungsrahmen) des KfW-Wohneigentumprogramms in
den Jahren 1994, 1995, 1996, 1997, 1998, 1999 und wie viele Wohneinhei-
ten/Eigenheime wurden bzw. werden damit jeweils gefördert; getrennt
nach Bundesländern?

Die Kreditanstalt für Wiederaufbau führt keine speziell auf die alten oder neuen
Bundesländer gerichteten Wohneigentumsprogramme durch. Sowohl für die al-
ten, als auch für die neuen Bundesländer besteht das „Programm zur Förderung
des Wohneigentums für junge Familien“.
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2. Wie beziffert bzw. bezifferte sich der durchschnittliche Förderbetrag je
Quadratmeter Wohneinheit/Eigenheim in den Jahren 1994, 1995, 1996,
1997, 1998, 1999?

Der durchschnittliche Darlehensbetrag pro Wohnung/Eigenheim betrug im
Jahre 1996/97 – 76 966 DM/Whg, im Jahre 1998 – 73 775 DM/Whg, und im
Jahre 1999 – 75 779 DM/Whg.

3. In welchen Bundesländern konnte bzw. kann das KfW-Wohneigentumpro-
gramm mit Landesmitteln kumuliert werden und wie hoch beziffert bzw.
bezifferte sich das von den Ländern in den Jahren 1994, 1995, 1996, 1997,
1998, 1999 jeweils zur Verfügung gestellte Fördervolumen?

Angaben zu den Landesmitteln stehen der Bundesregierung nicht zur Verfü-
gung.

4. Wie hoch beziffert bzw. bezifferte sich unter Berücksichtigung der entspre-
chenden Landesmittel insgesamt der durchschnittliche Förderbetrag je
Quadratmeter Wohneinheit/Eigenheim in den Jahren 1994, 1995, 1996,
1997, 1998, 1999?

Angaben zu den Landesmitteln stehen der Bundesregierung nicht zur Verfü-
gung.

Bundesland Zusagebetrag
in Mio. DM

Geförderte
Wohnungen/Eigenheime

1996/97 1998
bis 30. 6.

1999 1996/97 1998
bis 30. 6.

1999

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
NRW
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

123,1
138,5

14,0
7,1
4,4

17,3
76,6
10,8

120,0
294,5

54,0
9,3
6,4

10,6
25,5

6,8

604,9
700,9

52,2
40,7
20,9
84,8

377,1
40,9

711,8
1626,0

337,5
52,5
33,8
53,7

128,2
37,2

308,2
356,6
30,5
31,0
13,4
38,4

222,6
23,1

419,8
954,6
210,9
39,6
17,9
29,9
62,5
22,0

1 418
1 586

167
102
61

213
917
166

1 791
3 975

699
141
90

155
360
98

7 012
8 073

632
592
307
978

4 545
647

10 760
21 843
4 532

825
477
850

1 818
570

3 626
4 119

355
457
202
432

2 664
372

6387
12 706
2 846

617
251
456
868
341

Gesamt 918,9 4903,1 2781,0 11 939 66 459 36 699

Das Programm existiert seit November 1996, deshalb wurden die 1996 geförderten Wohnungen (6)
in die Angaben für 1997 einbezogen.


